
Geest Marsch

HERAUSFORDERUNG

BODENBESCHAFFENHEIT

Die Trasse der geplanten Küstenautobahn verläuft von der A 28 bei Westerstede bis Drochtersen an der 
Elbe (A 20) sowie zwischen Drochtersen und Stade (A 26). Die Landschaft hier im Norden ist geprägt von 
unterschiedlichen Bodentypen: Zu finden sind hier die Ostfriesisch-Oldenburgische Geest, die Weser- und 
Jademarsch, die Stader Geest, die Osteniederung sowie die Elbmarsch. 

Die Bodentypen Geest und Marsch unterscheiden sich grundlegend in ihrer Beschaffenheit. Die Geest 
ist deutlich höher gelegen und zeichnet sich durch ihre sandigen Böden aus; sie ist eher unfruchtbar. 
Marschgebiete hingegen sind flach, feucht und deutlich fruchtbarer als Geestgebiete. 

Nacheiszeitliche organische  
Weichschichten aus Klei und Torf

Eiszeitliche Sande und Kiese

Nacheiszeitliche Sande

Eiszeitliche und nacheiszeitliche  
Sande, z. T. durchsetzt mit Geschiebe-

mergel und Geschiebelehm (Sedimente 
des Gletschers) sowie Ton und Schluff

Ein Boden besteht in 
der Regel aus mehreren 

Schichten Sand, Lehm und 
organischem Material. Das 
Verhältnis dieser Schichten 

zueinander bestimmt  
seine Eigenschaften.

i

Die oberflächennahen Bodenschichten in den 
Geestbereichen setzen sich aus eiszeitlichen 
und nacheiszeitlichen Sanden, Geschiebemergel 
(Gletschersedimente) sowie aus Ton und Schluff 
zusammen. Diese Materialien bilden einen – im 
Vergleich zum Marschboden – stabilen Untergrund, 
auf dem Bauwerke wie die geplante Küstenautobahn  
problemlos errichtet werden können.

Die oberen Bereiche des Marschbodens setzen sich 
vor allem aus nacheiszeitlichen Weichschichten 
zusammen. Um auf diesem Boden eine Autobahn 
zu errichten, ist eine Verbesserung des Baugrundes 
notwendig. Dabei muss der Boden verfestigt 
werden. Das Verfahren, das hierfür von der  
NLStBV eingesetzt wird, ist das sogenannte 
„Überschüttverfahren“.

Haben Sie noch Fragen? Dann wenden Sie sich gern an unsere Experten hier vor Ort, schreiben Sie 
uns eine E-Mail an kuestenautobahn@nlstbv.niedersachsen.de oder rufen Sie uns an: 0441/2181-0

Die verschiedenen Bodenbeschaffenheiten in den Bauabschnitten der Küstenautobahn:

Planungs- 
abschnitt

A 20 / 
Abschnitt 1

A 20 / 
Abschnitt 2

A 20 / 
Abschnitt 3

A 20 / 
Abschnitt 4

A 20 / 
Abschnitt 5

A 20 / 
Abschnitt 6

A 20 / 
Abschnitt 7

A 20 + A 26 /  
Kreuz Kehdingen

A 26 /  
Abschnitt 5a + 5b

Naturräumliche 
Zuordnung

Ostfriesisch- 
Oldenburgische 
Geest

Weser- und Jademarsch Stader Geest
Oste-
niede- 
rung

Elbmarsch Elbmarsch Elbmarsch

Weitere Informationen:
www.kuestenautobahn.
niedersachsen.de
oder einfach den  
QR-Code scannen.


